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wioht i ges ~lugblatt wicht iges flugblatt füx heute abend wichtiges flugblatt 

W i r b a u e n u n s e i n 11A l t e r s -
h e i m u n d b l e i b e n h a r t 

m i t u n s e r e n F o r d e r u n g e n 

HEUTE ABEND UM 19 . 00 h TREFFEN WIR UNS VOR DEM ALTEN GI.OBUS 

Warum? Weil wir dringend unsere Voll versammlung abhal ten müssen . Es gibt 
vie l es zu kl aran: 

- Ist das Gl obus-Provisorium a ls Jugeodzentrum 
doch noch zu bekommen? 

- Hat die Stadt an Stelle des a lten Globus etwas 
einigermasscn Gleichwertiges zu bieten? 

~ Hat die Stadt uns Uberhaupt irgend etwas Realist isches 
angeboten? 

- Geht es Stadtprasident Wi.dmer um die Jugend oder 
einfach um das Gl obus- Provisorium? 

- Was soll ffian von Stadtprasident Widmers Vorschl ag 
halten, beim Bucheggplatz selbst etwas zu bauen und 
zu zeigen, was für 11tolle Henke l 11 wir sind? 

Warum behauptet der Stadtrat , wir wussten nicht , was wir 
wollen? 

Wir sagen ~ • • . Wir werden heute abend sehen, ob wir nicht wissen, was wir 
wollen. Wir sagen : wir kommen heute und wir kommen wieder - bis der Stadt 
rat auf das Gl obus - Provisorium zurückkommt oder uns ein gleiehwertiges Ge 
baude zur Verfügung stellt . 
Wir sagen : wir bleiben bei unserem Willen zur Aktion . 

~r Stadtrat weigert sich, uns ein zweites Mal für unsere Vo llversammlung 
· ~das Globus- Provisorium zu offnen . Er stellte uns anfangl ich in Aussicht , uns 

dafUr die Züspa-Halle zur Verfügung zu stellen. Inzwischen kam sein Bescheid, 
die ZUspa-Hall en seien beset2t . Es gabe im Ubrigen auch sonst kein . 
geei gnetes Gebaude . Wir werden jetzt sehcn, wo wir unsere Vollversamml ung 
abhal ten konnen. 

* * * ~r gute fumonstrant hat all es -~~ 
bei der Hand . 

: Mitnehmen: Baumaterial, Hol z , o~~o 
-lr Iatten, Stangen, Bretter, Nagel,~ 

Hammer, usw. · ... 
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Wir wollen e incn Entscheid - jetzt 
fúr ein wirklich autonomes Jugcnd
zcntrum im Gl obus-Provis orium oder 
in e inem gl eichwertigen Gebaude . 

Aktionskomitee & Aussohlisse 
JUGENDZE1~TRUM 

autonomes jugendzentrum autonomes jugendzentr um autonomes jugendzentrum autc 


